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und Bildungsforschung und am Institut für Unterrichts- und Schulentwicklung (IUS) der 
Alpen-Adria-Universität Klagenfurt. Dzt. freier Mitarbeiter am IUS.
Kontakt: Peter.Posch@aau.at

Manfred Prenzel ist Universitätsprofessor für Empirische Bildungsforschung und leitet das 
Zentrum für LehrerInnenbildung der Universität Wien. Bis 2018 hatte er einen Lehrstuhl 
für Empirische Bildungsforschung an der TU München inne, wo er auch als Gründungs-
dekan der TUM School of Education wirkte. Zuvor war er Geschäftsführender Direktor des 
Leibniz-Instituts für die Pädagogik der Naturwissenschaften (IPN) in Kiel. Von 2014 bis 
2017 war er Vorsitzender des Wissenschaftsrates in Deutschland. 
Kontakt: manfred.prenzel@univie.ac.at

Diana Radmann, MMag. Dr., wissenschaftliche Projektkoordinatorin am Institut für 
Unterrichts- und Schulentwicklung an der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt. Arbeits- 
und Forschungsschwerpunkte: Bildung für Nachhaltige Entwicklung, Schulentwicklung, 
Citizenship Education. 
Kontakt: diana.radmann@aau.at
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Franz Rauch, Mag.rer.nat. et Dr. phil., außerordentlicher Universitätsprofessor; Vorstand 
des Institutes für Unterrichts- und Schulentwicklung an der Alpen-Adria-Universität Kla-
genfurt. Arbeits- und Forschungsschwerpunkte: Netzwerke, Bildung für Nachhaltige Ent-
wicklung/Umweltbildung, Weiterbildung, Schulentwicklung, Weiterbildung, Aktionsfor-
schung, Science Education. 
Homepage: https://ius.aau.at/mitarbeiterinnen/franzrauch/
Kontakt: franz.rauch@aau.at

Erwin Rauscher, Univ.-Prof. MMag. DDr., Hofrat, ve nia do cendi  in Reli gi  ons  pädagogik 
und in Pädagogik, Kard.-In nitzer-Preis „für herausragende wissenschaftliche Leistun gen“, 
seit 2006 (Gründungs-)Rektor der Pädago gi schen Hochschule Niederösterreich; davor seit 
1973 AHS-Professor, seit 1977 Administrator und seit 1989 Direktor an Gymnasien; Lehr-
beauftragter am IUS der Universität Klagenfurt; Lehraufträge und Gast professuren an den 
Universitäten Graz, Linz und Salzburg bis 2006; Mitglied der Euro päi schen Akade mie der 
Wissenschaften; Lehrerfortbildner inter/national; zahlreiche Buch- und Zeit schrift enpubli-
kati o nen zu Schulinnovation und Schulmanage ment. 
Kontakt: erwin.rauscher@ph-noe.ac.at

Roland Reichenbach, Prof. Dr., Studium an der Universität Freiburg i. Ue. 1992 bis 1993 
Forschungsaufenthalt an der Stanford University, USA. Promotion 1993. Bis 2001 Oberas-
sistent an der Universität Freiburg i. Ue. 1997 bis 1999 Forschungsaufenthalt an der Univer-
sité de Montréal. Von 2002 bis 2008 Professor für Erziehungswissenschaft an der Universität 
Münster, danach Ordinarius für Pädagogik an der Universität Basel. Seit 2013 Inhaber des 
Lehrstuhls für Allgemeine Erziehungswissenschaft an der Universität Zürich. Forschungs-
interessen: Bildungsphilosophie, Pädagogische Ethik, Politische Bildung, Verhandlungs- 
und Einigungsprozesse.
Kontakt: roland.reichenbach@ife.uzh.ch

Johannes Riedl, HR Prof. Dr., 1989–2001 Amtsführender Präsident des Landesschulrates 
für Oberösterreich, 1981–1989 Direktor der Pädagogischen Akademie der Diözese Linz, 
1970–1981 Professor und Abteilungsvorstand, 1973 Lehrbeauftragter an den Universitäten 
Linz und Salzburg, 1970 Promotion zum Dr. phil., 1964–1970 Studium der Psychologie 
und Pädagogik an der Universität Salzburg, Lehrer und Studienassistent, 1964 Lehramt für 
Volksschulen
Kontakt: j.riedl@eduhi.at

Christa Schnabl ist seit 2007 Vizerektorin an der Universität Wien, zunächst für Studierende 
und Weiterbildung, seit 2011 für Studium und Lehre. Als habilitierte Sozialethikerin und 
Theologin war sie neben Gastprofessuren in Frankfurt am Main und Fribourg Professorin 
am Institut für Sozialethik an der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Wien 
tätig. Von 2004 bis 2007 war sie auch Vizedekanin der Katholisch-Theologischen Fakultät.
Kontakt: christa.schnabl@univie.ac.at

Andreas Schnider, KommR. Univ.-Prof. Mag. Dr. theol. Hochschulprofessor an der Päda-
gogischen Hochschule des Bundes und an der FH Campus Wien, Gastprofessor für Kateche-
tik und Religionspädagogik an der Päpstlichen Philosophisch-Theologischen Hochschule 
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Benedikt XVI. Heiligenkreuz, Landesgeschäftsführer der Steirischen Volkspartei, Bundesrat 
a.D., Vorsitzender der Vorbereitungsgruppe, des Entwicklungsrates und des Qualitätssiche-
rungsrats für Pädagoginnen- und Pädagogenbildung, Unternehmensberater, Lebens- und 
Sozialberater, Coach, Verleger
Kontakt: andreas@schnider.at

Lutz-Helmut Schön, Prof. em. Dr., 1996 bis 2011 Professur für Didaktik der Physik an der 
Humboldt-Universität zu Berlin, 2013 bis 2018 Universitätsprofessur für die Didaktik der 
Naturwissenschaften und Dekan des Zentrums für LehrerInnenbildung der Universität 
Wien. 
Kontakt: schoen@physik.hu-berlin.de

Kurt Scholz, Dr., Studium der Geschichte, Germanistik, Psychologie an der Universität 
Wien, Tätigkeit als Gymnasialprofessor und in der Erwachsenenbildung. 1975–1984 im 
Bundesministerium für Unterricht und Kunst; 1984–1992 Koordinator der Stadtaußenpoli-
tik Wiens und Bereichsleiter für Kulturfragen; 1992–2001 Präsident des Stadtschulrats für 
Wien; 2001–2008 Sonderbeauftragter für Restitutions- und Zwangsarbeiterfragen; Ehren-
amtliche Tätigkeit als Vorsitzender des Kuratoriums des Zukunftsfonds der Republik Öster-
reich, beim Europäischen Forum Alpbach,  als Vorsitzender des Internationalen Forums 
Mauthausen, der Köck-Stiftung und der Erwin Ringel-Stifung. 
Kontakt: kurt.scholz@me.com

Michael Schratz, Univ. Prof. Dr., Professor i.R. für Schulpädagogik am Institut für Lehrer-
Innenbildung und Schulforschung an der Universität Innsbruck, Gründungsdekan der 
School of Education. Arbeitsbereiche: Lehrerbildung und Qualifizierung von Führungs-
kräften mit den Schwerpunkten Leadership und Lernen, Schul-, Unterrichts- und System-
entwicklung. Er ist wissenschaftlicher Leiter der Leadership Academy, Past President von 
ICSEI (International Conference for School Effectiveness and Improvement), Sprecher der 
Jury des Deutschen Schulpreises.
Kontakt: michael.schratz@uibk.ac.at

Ilse Schrittesser, Univ. Prof. Dr., Universität Wien, Zentrum für LehrerInnenbildung und 
Fakultät für Philosophie und Bildungswissenschaft. Mitherausgeberin des Journals für Leh-
rerInnenbildung und der Zeitschrift für SchulVerwaltung. Arbeits- und Forschungsschwer-
punkte: Schul- und Unterrichtsforschung, Professionalisierungsforschung und Forschung 
zur LehrerInnenbildung und zum LehrerInnenberuf.
Kontakt: ilse.schrittesser@univie.ac.at

Ulrike Sych, Mag.a art., ist Sängerin, Gesangspädagogin, Rektorin der mdw – Universität für 
Musik und darstellende Kunst Wien. Sie studierte Musikpädagogik mit den Hauptfächern 
Gesang und Klavier am Mozarteum Salzburg und setzte anschließend ihre Ausbildung zur 
Sängerin in New York und Italien fort. Nach Abschluss ihrer künstlerischen und pädagogi-
schen Studien entschied sie sich für die konsequente Weiterführung ihrer beruflichen Par-
allelität: Pädagogin und Künstlerin.

Der mdw gehört sie als Lehrende seit 1990 an. 2007 folgte sie einer Einladung an die 
Anton Bruckner Privatuniversität in Linz, an der sie bis zur Berufung zur Vizerektorin an 
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die mdw 2011 das Institut für Gesang und Musiktheater leitete. Neben ihren universitären 
Verpflichtungen konnte sie eine internationale Konzerttätigkeit entfalten.
Kontakt: rektorin@mdw.ac.at

Peter Webinger, Mag., Studium der Rechtswissenschaften in Salzburg, Wien und Uppsala 
(Schweden). Leiter der Sektion V, Fremdenwesen, im Bundesministerium für Inneres seit 
Jänner 2019. Zuvor Leiter der Gruppe Migration, Staatsbürgerschaft, Asyl und Menschen-
rechte im Bundesministerium für Inneres von 2009 bis 2018. Vorsitzender der Task-Force 
Migration der österreichischen Bundesregierung und Mitglied der österreichischen Migra-
tionskommission. Leiter des Krisenstabes während der Migrationskrise 2015/16 im öster-
reichischen Innenministerium. Mitglied des SCIFA (Strategic Committee on Immigration, 
Frontiers and Asylum), des Staatendokumentationsbeirates und des Migrationsrates für 
Österreich bis Dezember 2016 und Vorsitzender während der österreichischen Ratsprä-
sidentschaft. Aufbau und Etablierung von Strukturen für Integration auf Bundesebene in 
Österreich von 2009 bis 2013. Herausgeber der Publikationen STABLE STATES – rethinking 
social cohesion and good governance, WHO ARE YOU – states & the quest for identity, Autor 
von Im Zeitalter der Migrationmc² sowie Herausgeber der wissenschaftlichen Reihe „regions 
et res publicae“. Vorträge zu staatlicher Stabilität, Migration und Asyl u.a. beim Strategi-
schen Führungslehrgang der österreichischen Bundesregierung und an verschiedenen euro-
päischen Universitäten.

Alois Wurm, DDr., klassischer Philologe; Sanskritstudium; Indologe mit langjährigem 
Indienaufenthalt; Lateinlehrer an Gymnasien; Lektor am Indologischen Institut der Uni-
versität Wien; lyrischer Dichter. 
Kontakt: DDr. Alois Wurm, Haag 20, A–4654 Bad Wimsbach-Neydharting

Stefan Zehetmeier, Mag. Dr., ist Assoziierter Professor am Institut für Unterrichts- und 
Schulentwicklung der Universität Klagenfurt. Er studierte Lehramt für Mathematik und 
Physik, promovierte im Fach Pädagogik und habilitierte im Nominalfach Lehrerbildung. 
Seine Arbeitsschwerpunkte liegen im Bereich Bildungsforschung, Lehrerbildung, Unter-
richts- und Schulentwicklung und Mathematikdidaktik.
Kontakt: Stefan.Zehetmeier@aau.at
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